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Verordnung 

des Landratsamtes unterallgäu über das Wasserschutzgebiet des 
Marktes Grönenbach (Landkreis Unterallgäu) für die öffentliche 
Wasserversorgung des Marktes Grönenbach vom 02.01 .1 981. 

Das Landratsamt Unterallgäu erläßt aufgrund des § 19 Abs. 1 
Nr. 1 und Abs. 2 des Wasserhaushaltsgesetzes (WHG) i.d.F. der 
Bekanntmachung vom 16. Oktober 1976 (BGBl 1 S. 3017) i.V. mit 
Art. 35 und 75 des Bayer. Wassergesetzes (BayWG) i.d.F. der 
Bekanntmachung vom 7. März 1975 (GVB1 S. 39) folgende 

Verordnung 

§ 1 Allgemeines 

Zur Sicherung der öffentlichen Wasserversorgung des Marktes 
Grönenbach wird in der Marktgemeinde Grönenbach das in § 2 näher 
umschriebene Schutzgebiet festgesetzt. Für dieses Gebiet werden 
die Anordnungen nach §§ 3 bis 6 erlassen. 

§ 2 Schutzgebiet 

(1) Das Schutzgebiet besteht aus 

einem Fassungsbereich, 
einer engeren Schutzzone, 
einer weiteren Schutzzone. 

(2) Der Fassungsbereich umschließt einen Teil des Grundstückes 
Fl.Nr. 1672 der Gemarkung Grönenbach. 

(3) Die engere Schutzzone umfaßt die Grundstücke Fl.Nr. 1613, 
1671/2, 16731  16741  16751  16761  1677, 1678, 1679, 16801  
1681 1  1682, 1683, 1684, 16851  16861  1687, 1688, 1689, 
1689/2, 1689/3, 16901  1691 1  16921  1692/21  18541  18551  1855/21  
18561  18571  18581  1859, 18601  1861, 18621  1863, 1871 1  18721  
1873, 1874 der Gemarkung Grönenbach 
und Teile der Grundstücke Fl.Nr. 1667, 1672, 1875 der Gemar-
kung Grönenbach. 

(4) Die weitere Schutzzone umfaßt die Grundstücke Fl.Nr. 1603/2, 
1606/41  1606/5, 16101  1610/2, 1611 1  1613/31  1692/41  16941  
16951  1696, 16971  16981  16991  17001  1701, 1702, 17031  17041  
17051  1706, 1707, 1708, 17091  1710, 1711 1  1712, 1713, 1713/21  
1714, 1715, 17161  1717, 18491  18501  1851 1  1852, 1853 der Ge-
markung Grönenbach 
und Teile der Grundstücke Fl.Nr. 1608, 16091  1612, 1612/2, 
1613/1 1  1613/2, 1614 der Gemarkung Grönenbach. 
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(5) Die Grenzen des Schutzgebietes sind in dem im Anhang ver-
öffentlichten Lageplan eingetragen. Im übrigen ist ein La- 
geplan im Maßstab 1 	5.000 im Landratsamt Unterallgäu und 
in der Kanzlei des Marktes Grönenbach niedergelegt; er kann 
dort während der Dienststunden eingesehen werden. 

(6) Veränderungen der Grenzen oder der Bezeichnungen der in den 
Absätzen 2 bis 4 (3) genannten Grundstücke berühren die fest-
gesetzten Grenzen der Schutzzonen nicht. 

(7). Der Fassungsbereich ist durch eine Umzäunung, die engere 
• Schutzzone ist, soweit erforderlich, in der Natur in geeig- 

neter Weise kenntlich gemacht. 



3Verboteria oder nur beschränkt zulässige Handlungen 

(1) Es sind 

1 

1, Land und forstwirtschaftliche 

tzurenjrtenbau 
1.1 natürliche (organische) 

Düngung, Nutzung 

vdfg 

im Fassungs-

bereich 

2 

verboten 

in der Engeren 1 	in der Weiteren 

Schutzzone Schutzzone 

1.5 Verwendung von chemischen Mitteln 

zur Bekämpfung von Schädlingen, 

Pflanzenkrankheiten, Unkraut oder un 

erwünschtem Aufwuchs 

verboten 

v e r b 0 	t e n 

v e r b 0 	t e n 

Die Anwendungsverbote und-beschränkungen 

in der 'Verordnung über Anwendungsverbote 

und -beschränkungen für Pflanzenschutzmi± 
verboten 

±1 i.d,F. vom 31.5.74 (8681 1 S. 1204) 

sind zu Leachten; soweit dort die Anwendung 

nach Maßgabe der 'Vorbemerkung' zulässig 

Ist, sind zuständige Behörde, die Krelsver* 
waltungabehörde und Zone III die weitere 

Schutzzone im Sinne dieser Verordnung. 

1,2 Lagsrwg o?ganiechei,  Dungstoffe, 
offene Lagerung von Mineraldünger, 

1.3 Massentierhaltung 

1.4 landwIrtschaftliche 
Abwasserverwertung 

1,6 Verwendung von Stoffen, die dazu be 

stimmt sind, die Lebensvorgänge von 

Pflanzen zu beeinflussen, ohne ihrer verboten 

Ernährung zu dienen, ausgenommen Stoffe 
nach § 3 Abs. 1 Nr., 1.5 dieser Verord- 
nung (Wachstumsregler) 

1.7 Dräne und Vorflutgräben zu errichten 

oder zu ändern 

1.8 Gartenbaubetriebe zu errichten  

verboten, sofern nicht vom Amt für Land-
wirtschaft (Amt für Landwirtschaft und 

Bodenkultur, Amt für Landwirtschaft und 

Tierzucht) oder von der Bayer. Landesan-
stalt für Bodenkultur und Pflanzenbau im 

Einvernehmen mit dem Bayer. Landesamt für 

Wasserwirtschaft f. unbedenklich erklärt, 

2,ieBodennutzune2 

20 Var4nderungan und Aufmchiüme der Erd 
smiht wenn wer 

nicht aufgedeckt wird, insbesondere 

Fischteiche, Kies-, Sand und Tongruben, 
Steinbrüche, Torfstiche, Ausgenommen ist 

die übliche land- und forstwirtschaft- 
liche Bodenbearbeitung 

Lagern,  Ablafüllenlaen 
eIteurch1eiten und Befördern 

wasser efährdender auch radioaktiver Stoffe 
3.1 Abfall einschließlich Klärschlamm zu 

behandeln, zu lagern oder abzulagern 

v e r b o t e n 

v 	e 	r 	b 	o 	t 	e n 



im Fassungs- 	 in der Engeren 	in der Weiteren 
bereich 	 Schutzzone 	 Schutzzone 

1 	 2 	 3 	 4 

32 wassergefährdende'  Stoffe im Sinne des 
119 g Abs4 5 WHG zu lagern, abzufullon 
oder umzuschlagen 

v 	e 	r 	b 	o 	1 	o 	n 

3.3 Klaranlagen zu errichten oder zu er- 
weitern  

v 	e 	r 	b 	o 	1 	e 	n 

3.4 Sickerschächte zu errichten oder zu er- 
weitern 

v 	$ 	r 	b 	o 	t 	e 	n 
- 

Jauchegruben, Behälter für Flussigeist, 
Dungstätten, Gärfutterbehälter zu errich- 
ten oder zu erweitern 

3.6 Feldsilage mit Garsaftanfall zu betreiben v 	e 	r 	b 	o 	1 	e 	n 

3.7 Trockenaborte zu errichten V 	e r b o 1 e n 

3.8 Abwasser durchzuleiten 

39 Leitungen für wassergefährdende Stoffe im 

Sinne des § 19 a Abs 2 WHG zu errichten 

und flEbatribAn 

3.10 Abwasser einschlielilich Kühlwasser zu ver- 

v e r b o 1 	e n 

b 	o t V 	0 	r e n 
senken oder zu versickern 

3.11 von Straßen- oder Verkehrsflachen abflie- 
r b 1 V 	e o e n 

ßendes Wasser zu versanken oder zu vor- 

sickern 

verboten, wenn 

4 Berba, Straßenba 	Platze durch ihn gute 

mit besonderer Zweckbestimrnqq Deckschichten zer 

verboten rissen oder durch 

4.1 Bergbau ihn Einmuldungen 

oder offene Was- 

seransammlungen 

herbeigeführt 

werden 

42 Bohrungen durchfuhren 
V 	e r b o 1 e n 

4o3 Straßen, Wege, Platze sowie Parkplatze 
verboten, ausc,enom- 

zu errichten oder zu erweitern man öffentliche 
verboten Feld- und Waldwege, 

beschränkt öffent- iicne wage und 

4.4 zus Straßen-, Wege- und Wasserbau wasser-

gefährdende auslaug- und auswaschbare 

Materialien (z.B. Teer, Schlacke u.a.) 

zu verwenden 

v e r b o 1 e n 



im Fassungs in der Engeren in der Weiteren 
bereich Schutzzone Schutzzone 

1 2 3 4 

45 Wagenwaschen und Ölwechsel 

v 	e 	r 	b 	o 	1 	e 	n - 

Abstellen von Wohnwagen 

4.7 Sportanlagen zu errichten oder zu 

- 
4.8 Flugplätze einschließlich Sicherheits- 

flächen und Anflugsektoren, Notabwurf 
plätze, militärische Anlagen und Ubungs 

platze zu errichten oder zu erweitern 
v e r b o 1 e n 

und Manöver durchzuführen 

49 Friedhöfe zu errichten oder zu erweitern 

4.10 Baustelleneinrichtungen, Baustofflager 

zu errichten oder zu erweitern v e r b o 1 e n 

Bauliche Nutzungen, Industrie 

5.1 Betriebe und Anlagen, in denen wasserge- 
fährdende Stoffe im Sinne des 19 g v e r b o 1 e n 

Abs. 5 WHG hergestellt, verarbeitet, um- 

gesetzt oder gelagert werden, zu errichten 

oder zu erweitern 

52 Sonstige bauliche Anlagen, zu errichten 
verboten, sofern 

oder zu erweitern 
v e r b o 1 e n nicht an eine 

Sammelentwässerung 

angeschlossen wird 

5.3 Anlagen zur Bearbeitung oder Gewinnung 

radioaktiven Materials und von Kernener- 
v e r b t o e n 

gie zu errichten oder zu erweitern 

6. Betreten 
verboten, außer 

durch Befugte - - - 



(2) Die Verbote des Abs 1 Ziffer 4 2 und 5 2 gelten nicht 
für Maßnahmen des Trägers der öffentlichen Wasserversor-
gung, dessen Anlage durch diese Verordnung geschutzt ist, 
wenn diese der offentlichen Wasserversorgung dienen 

(3) Weitergehende Verbote oder Beschränkungen nach der Lager 
verordnung in der jeweils geltenden Passung bleiben unbe-
ruhrt 

§ 4 Ausnahmen 

(1) Das Landratsamt Untera1lgtu kann von den Verboten des § 3 
Ausnahmen zulassen, wenn 

1 das Wohl der Allgemeinheit die Ausnahmen erfordert 
oder,  

2 das Verbot im Einzelfall zu einer unbilligen }'arle 
fuhren wurde und das Gemeinwohl der Ausnahme nicht 
entgegensteht 

(2) Die Ausnahme ist widerruflich, sie kann mit Bedingungen 
und Auflagen verbunden werden und bedarf der Schriftform 

(3) Im Falle des Widerrufs kann das Landratsamt Unterallgau 
vom Grundstuckseigentumer verlangen, daß der frühere 
Zustand wiederhergestellt wird, sofern es das Wohl der 
Allgemeinheit, insbesondere der Schutz der Wasserversor-
gung erfordert 

§ 5 Beseitigung und Änderung bestehender Einrichtungen 

Die Eigentümer und Nutzungsberechtigten von Grundstucken 
haben die Beseitigung oder Änderung von Einrichtungen, die 
im Zeitpunkt des Inkrafttretens dieser Verordnung bestehen 
und deren Bestand, Errichtung, Erweiterung oder Betrieb 
unter die Verbote des § 3 fallen, auf Anordnung des Land-
ratsamtes Uriterallgäu zu dulden, sofern sie nicht schon 
nach anderen Vorschriften verpflichtet sind, die Einrich-
tung zu beseitigen oder zu andern 

§ 6 Duldungspflicht 

Die Eigentümer und Nutzungsberechtigten von ('rundstucken 
innerhalb des Schutzgebietes haben zu dulden, daß die Gren- 
zen des Fassungsbereiches und der Schutzzonen durch Aufam 

 oder Anbringen von Hinweiszeichen kenntlich gemacht 
werden 

§ 7 Entschädigung 

Soweit diese Verordnung oder eine aufgrund dieser Verordnung 
ergehende Anordnung eine Enteignung darstellt, ist hierfür. 
nach den § 19 Abs 3, 20 WHG und Art 74 BayWG Entschädi-
gung zu leisten 
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1: 

35 - 863-2/1 

Verordnung zur Änderung der Verordnung des Landratsamtes Unterallgu Über das 
Wasserschutzgebiet des Marktes Grönenbach (Landkreis Unterallgu) für die öffentliche 
Wasserversorgung des Marktes Grönenbach vom 02.01.1981 

Das Landratsamt UnteraIlgu erläßt aufgrund des § 19 Abs. 1 Nr. 1 und Abs. 2 
des Wasserhaushaltsgesetzes (WHG) i.d.F. der Bekanntmachung vom 23. Septem-
ber 1986 (BGBl 1 S. 1529 ber. S. 1654) i.V.m. Art. 35 und 75 des Bayerischen 
Wassergesetzes (BayWG) i.d.F. der Bekanntmachung vom 03. Februar 1988 (BayRS 
753-14) folgende 

V ERORDNUNG 

§1 

§ 3 der Verordnung des Landratsamtes Unterallgu über das Wasserschutzgebiet des 
Marktes Grönenbach (Landkreis Unteral!gu) für die öffentliche Wasserversorgung 
des Marktes Grönenbach vom 02.01.1981 wird wie folgt gefaßt: 



§ 3 Verbotene oder nur beschrankt zulässige Fandiurngen 

(1) Es sind 

in Fassuncjs- in der engeren in der weiten 
bereich Schutzzone Scnutzzon. 

Entspricht Zone 1 
- 

	 II III 

1. Land- und forstwirtschaftliche Nutzungen, 
Gartenbau 
1 .1 Organische und mineralische Düngung, verbeten - - ausgenommen Nummern 1.2 - 1 .4 

1.2 Gülle- oder Jaucheausbringung mit Faß verboten verboten auf abgeernteten Ecden 
ohne unmittelbar folganden Zwischen- 

frucht- oder Hauptfruchtanbau. auf Ercne, 
gefrorenen oder schneecedeck ten Ecden 

1.3 Gülle- oder Jaucheausbringung mit verbeten verboten 
Nr. 	1 .2 

Leitungen, Aufbringen von Klärschlamm gilt entspreceend 

1.4 tiberdüngung und das Aufbringen von verboten Abwasser 

1.5 offene Lagerung organischer Dungstoffe 
und von Mineraldünger, Feldsilage mit verboten  
Gärsaftanf all zu betreiben 

1 .6  Massentierhaltung verboten  

1.7 Anwendung von Pflanzentehandlungs- verbeten Die Anwendungsverbote und -beschränkun- 
mitteln gen in der "Verordnung über Anwendungs- 

verbote und -beschränkungen für Pflanzen- 
schutzmittel" 	in der jeweils geltenden 
Fassung sind zu beachten. 

1.8 Dräne und Vorflutgräben zu errichten 
verboten  - 

oder zu andern 

1.9 Gartenbaubetriebe zu errichten oder verboten - 

zu erweitern 

1.10 Rodung, Umbruch von Dauergrünland verboten 

2. Sonstige Bodennutzungen 
Veränderungen und Aufschlüsse der Erd- 
oberfläche, selbst wenn Grundwasser nicht 
aufgedeckt wird, insbesondere Fischteiche 
Kies-, Sand- und Tongruben, Steinbrüche 
und Torfstiche. Ausgenommen sind die verboten  
übliche land- und forstwirtschaftliche 
Bodenbearbeitung sowie in der weiteren 
Schutzzone Bauwerksgründungen  ohne Auf- 
deckung des Grundwassers 

3. Umgang mit wassergefährdenden Stoffen 
3.1 Abfall einschließlich Klärschlamm zu v erboten  behandeln, zu lagern oder abzulagern 

3.2 wassergefährdende Stoffe im Sinne des 
§ 19 g Abs. 5 WFIG zu lagern, abzufüllen verboten - 

oder umzuschlagen 

3.3 Kläranlagen zu errichten oder zu 
erweitern 

verboten 
3.4 Sickerschächte und Trockenaborte 

zu errichten oder zu erweitern 

3.5 Jauche- und Cüllebehälter, befestigte 
Dungstätten, Gärfutterbehälter verboten - 

zu errichten oder zu erweitern 

3.6 gesammeltes Abwasser durchzuleiten verboten verboten, sofern 
nicht die Dichtheit 
der Kanäle vor Inbe- 

triebnahme durch 
Druckprobe nachge- 
wiesen und wieder- 

kehrend alle 5 Jahre 
durch geeignete Ver- 
fahren überprüft wird 

3.7 Rohrleitungsanlagen für wassergefähr- 
dende Stoffe im Sinne des § 19 a verboten 
Abs. 2 WHG zu errichten und zu betreiben 



im Fassungs- in der engeren in der weiteren 
bereich Schutzzone Schutzzone 

Entspricht Zone II III 

3.8 Abwasser einschließlich Kühlwasser und 
Wasser aus Wärmepumpenanlagen zu v e r b o t e n 
versenken oder zu versickern 

3.9 von Straßen- oder Verkehrsflächen ab- verboten, ausgenommen verboten, ausgenommen 
fließendes Wasser zu versenken oder zu verboten breitflächiges Ver- breitflächiges Ver 
versickern sickern bei offent- sickern 	wenn das 

lichen Feld- und Wald- Grundwasser durch 
wegen sowie beschränkt gute Deckschichten 

öffentlichen Wegen geschützt ist 
und Eigentümerwegen 

4. Bergbau, Straßenbau, Plätze mit besonderer 
ZwckbestilTnlung 
4.1 Bergbau verboten 	wenn da- 

verboten durch gute Deck 
4.2 Durchführung von Bohrungen schichten zerrissen 

oder Einmuldungen 
oder offene hasser- 

ansammlungen her- 
beigeführt werden 

4. Straßen, Wege, Plätze sowie Parkplätze 	 veri 
zu errichten oder zu erweitern 

4.4 zum Straßen-, Wege-, und Wasserbau wasser-
gefährdende auslaug- oder auswaschbare 
Materialien (z.B. Teer, Schlacke u.ä.) 
zu verwenden 

4..5 Wagenwaschen und Ölwechsel 

4.6 Bade- und Zeltplätze, die keine bau-
lichen Anlagen sind, einzurichten oder zu 
erweitern, Abstellen von Wohnwagen 

4.7 Sportanlagen, die keine baulichen Anlagen 
sind, zu errichten oder zu erweitern 

4.8 Flugplätze einschließlich Sicherheits-
flächen, Notabsrurfplätze, militärische 
Anlagen und Übungsplätze zu errichten 
oder zu erweitern, und Manöver durchzu-
führen* 

4.9 Friedhöfe zu errichten oder zu erweitern 

4,10 Baustelleneinrichtungen, E3austofflager 
zu errichten oder zu erweitern 

5. Sonstige bauliche Nutzungen 
5.1 Betriebe und betriebliche Anlagen, in 

denen wassergefährdende Stoffe im Sinne 
des § 19 g Abs. 5 WHG hergestellt, verar-
beitet, umgesetzt oder gelagert werden, 
zu errichten oder zu erweitern 

5.2 Sonstige bauliche Anlagen zu errichten 
oder zu erweitern 

oten 	verboten, ausgenommen 
öffentliche Feld- und 
Waldwege, beschränkt 	- 

öffentliche Wege und. 
Eigentümerwege 

verboten 

verboten 	 - 

verboten 	 - 

verboten 

verboten 	 - 

verboten 

verb o t e 	 verboten, sofern Ab- 
wasser nicht in eine 
Sammelentwässerung 
eingeleitet und die 

Dichtheit der Kanäle, 
einschließlich der An- 
schlußleitungeri, nicht 

vor Inbetriebnahme 
durch Druckprobe nach- 
gewiesen und wieder- 
kehrend alle 5 Jahre 
durch geeignete Ver- 
fahren überprüft wird 

verboten 

r, außer,  
Befugte 	 - 	 - 

5.3 Anlagen zur Bearbeitung oder Gewinnung  
radioaktiven Materials und  von Kern 
energie zu errichten oder zu erweitern 
und zu betreiben 

6. Betreten 

* auf das Rundschreiben vom 01 .08.1984 (IIB3-4532-5-0.15) "Militärische iJtxingen und Liegenschaften der Streitkräfte 
in Wasserschutzgebieten11  wird hingewiesen 



(2) Die Verbote des Absatzes 1 Nummern 4.2 und 5.2 gelten nicht ifir Maßnahmen 
der

, 
 Wassergewinnung und -ableitung des Trägers der öffentlichen Wasserversorgung, 

die durch diese Verordnung geschützt ist. 

(3) Weitergehende Verbote oder Beschränkungen nach der Anlagen- und Fachbetriebs-
verordnung in der jeweils geltenden Fassung bleiben unberührt. 

2 Inkrafttreten 

Diese Verordnung tritt am Tage nach ihrer Bekanntmachung im Amtsblatt für den 
Landkreis Unterallgu in Kraft. 

Mindelheim, 18. Februar 1991 

4andra'L-,.,. Unterallgu 

Dr. Haisch 	 1 Landrat 
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1 Nr. 	vorn 
1 O 

43 - 6420.1 

Verordnung zur Änderung der Verordnung des Landratsamtes Unterallgäu über das 
Wasserschutzgebiet des Marktes Bad Gr000 nenbach (Landkreis Unterallgaum u) fuOw r die 
öffentliche Wasserversorgung des Marktes Bad Grönenbach 

Vom 08.12.2005 

Das Landratsamt Unterallgäu erlässt aufgrund des § 19 Abs. 1 Nr. 1 und Abs. 2 des 
Wasserhaushaltsgesetzes (WHG) id.F. der Bekanntmachung vom 19.08.2002 (BGBl. 1 
S 3245) zuletzt geändert durch Art 1 des Gesetzes vom 03 05 2005 (BGBl. 1 S 1224) 
1 V m Art 35 und 75 des Bayer. Wassergesetzes (BayWG) 1 d F der Bekanntmachung vom 
19.07.1994 (BayRS 753-1-U), zuletzt geändert durch Art. 24 des Gesetzes vom 26.07.2005 
(GVBI S. 287), folgende Verordnung: 

§1 
Änderung der Verordnung 

In § 3 Abs. 1 Nr. 1.10 der Verordnung des Landratsamtes Unterallgäu über das 
Wasserschutzgebiet des Marktes Bad Gronenbach (Landkreis Unterallgau) für die öffentliche 
Wasserversorgung des Marktes Bad Grönenbach vom 02.01.1981 (KABI 1981 S. 1) i.d.F. 
der Verordnung vom 18.02.1991 (KABI 1991 S. 82) werden das Komma nach dem Wort 
„Rodung" und die Worte „Umbruch von Dauergrünland" gestrichen. 

§2 
Inkrafttreten 

Diese Verordnung tritt mit Wirkung vom 31.07.2003 in Kraft. 

Mindelheim, 08.12.2005 
Unterallgäu 

Dr. Haisch 
Landrat 
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